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3.4 Bildungspartnerschaft Theaterrucksack 

Aktuelle Umsetzung 

Die Kooperation „Theaterrucksack“ mit dem Westfälischen Landestheater besteht seit 

dem Schuljahr 2011/12. 

Mit Beginn des Schuljahres 2019/20 wurde die Kooperation offiziell zur Bildungspart-

nerschaft. Bildungspartner NRW fördert die Zusammenarbeit von Schulen mit kommu-

nalen Bildungs- und Kultureinrichtungen. Mehr als 1300 Schulen und über 400 außer-

schulische Partner sind bereits Mitglied im Netzwerk Bildungspartner NRW.  

Die Bildungspartnerschaft zwischen des Westfälischen Landestheaters mit der Käthe-

Kollwitz-Schule ermöglicht den Schülerinnen und Schülern ein Theatererlebnis pro 

Schuljahr. Alle Klassen erhalten einen vergünstigten Eintritt zu den Vorstellungen. Das 

Theatererlebnis wird vertieft und aufgewertet durch ein kostenloses theaterpädagogi-

sches Angebot für die Vor- oder Nachbereitung. 

 

 

Bezug zum Leitbild 

Die Bildungspartnerschaft „Theaterrucksack“ erweitert das Angebot der Schule durch 

den außerschulischen Lernort Theater über den Fachunterricht hinaus. 

Die Besuche der Aufführungen sind nicht nur ein wichtiger Baustein einer kulturellen 

Bildung, sondern können auch ganz direkt die Träume und das Lebensgefühl der Schü-

ler*innen ansprechen. Die Theateraufführung ist ein direktes, unmittelbares und einma-

liges Erlebnis, das durch das Zusammentreffen von Publikum und Schauspielern wäh-

rend der Aufführung entsteht. 

Auf der Bühne werden Körper, Mimik, Sprache, Geräusche und auch Musik benutzt, 

was zu einer Ansprache aller Sinne führt. Die dargestellten Situationen können auf die 

Zuschauer anregend wirken und den Anstoß bilden, das eigene alltägliche Handeln zu 

überdenken.  
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Die Schüler:innen lernen durch, die in jährlichem Rhythmus stattfindenden Theaterbe-

suche, die Themen unterschiedlicher Inszenierungen und die Figuren kennen und ent-

decken zeitgenössische Theaterformate. 

In Nachgesprächen erfahren Schüler:innen mehr zum Inhalt und zur Entstehung der 

Produktion. Sie können Fragen zur Inszenierung stellen, Kommentare abgeben, Kritik 

äußern, Anregungen geben und das Erlebte mit ihrer eigenen Lebenswelt in Verbin-

dung setzen. 

Die Schüler:innen lernen die beteiligten Schauspielerinnen und Schauspieler als Perso-

nen kennen und schätzen und Fragen rund ums Theater werden gestellt und beantwor-

tet. 

 

 

Bezug zum UNESCO-Gedanken 

Die Auseinandersetzung mit dem Theater erweitert den kulturellen Horizont und kann 

das friedliche Zusammenleben in der Gesellschaft fördern. Es kann Vorurteile abbauen 

und Begegnungen schaffen. 

 

 

 

Entwicklungsziele/ Ausblick 

Die Kooperation ist durch Beschluss von Lehrerkonferenz und Schulkonferenz begrün-

det worden und wird mit einem Kooperationsvertrag für jedes Folgeschuljahr fortge-

schrieben. 

Rechtzeitig vor Beginn eines Schuljahres erhält die Schule vom Westfälischen Landest-

heater den „Theaterrucksack“ Spielplan mit einer Auswahl an geeigneten Stücken. Die 

Jahrgangsteams wählen das für ihre Jahrgangsstufe passende Stück aus. 

Es entstehen Kosten für Eintritt und ggfs. die Fahrt zum Westfälischen Landestheater in 

Castrop-Rauxel, die von den Eltern bzw. den Erziehungsberechtigten zu tragen sind 

und über die Klassenlehrer eingesammelt werden. 
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Externe Kooperationspartner 

Westfälische Landestheater in Castrop-Rauxel 

Netzwerk Bildungspartner NRW 

 

Ansprechpartner in der Schule 

Martin Marks 

 

  

  


